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Die Ringvorlesung will jenseits einseitiger Zuschreibungen und apologetischer Zurückweisungen die 
komplexen Dimensionen des � emas ausloten. Dazu gehört die Analyse der Wurzeln des Diskurses um 
„die Frau im Islam“ aus einer postkolonialen Perspektive ebenso wie die Untersuchung von historischen 
und zeitgenössischen Geschlechterrollen in muslimischen Gesellschaften und den islamischen 
Wissenschaften. Weiterhin werden Ansätze in der muslimischen Sozial- und Gemeindearbeit vorgestellt, 
die praktische Konsequenzen aus der Erkenntnis ziehen, dass „Frauenfragen“ beide Geschlechter 
gleichermaßen und damit die Gemeinschaft als Ganzes betre� en.

Ringvorlesung Wintersemester 2014/2015

GEFÖRDERT DURCH:

Mittwochs von 18 – 19:30 Uhr
Institut für Islamische Theologie • Kamp 46/47, Raum 51/218

15. Oktober ∙ (Re-)Präsentation muslimischer Frauen: Eine postkolonial-feministische Analyse
Ismahan Wayah, Universität Münster

29. Oktober ∙ Perspectives on Muslim Manhood
Prof. Dr. Omajma Abou Bakr, Cairo University

12. November ∙ Das Kopftuch als das Andere. Eine notwendige postkoloniale Kritik des 
deutschen Rechtsdiskurses
Cengiz Başkanmaz, Freue Universität Berlin

26. November ∙ Women and the Transmission of Religious Knowledge in Islam
Prof. Dr. Asma Sayeed, University of California

10. Dezember ∙ Aishas Grundlagen der Islamrechtsergründung und Textinterpretation
Dr. Wolfgang Bauer, Universität Osnabrück

14. Januar ∙ Filmvorführung und Diskussion: „Me and the Mosque“ (Kanada, 2005)
Dr. Ali Özgür Özdil,  Islamisches Wissenschafts- und Bildungsinstitut Hamburg

28. Januar ∙ Frauen und Moschee
Podiumsdiskussion mit VertreterInnen aus Moschee und Universität


